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Sommer, Sonne… Kinderrechte! 
Das Spielfest 2019 war ein voller Erfolg. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 15. und 16. Juni 2019 wurde das Spielfest im Volkspark Mariendorf mit sehr, sehr vielen Kin-
dern, deren Familien und den Mitarbeiter*innen des Jugendamtes gefeiert, diesmal mit dem 
Schwerpunktthema „Kinderrechte“. Dabei wurde jede Menge gute Laune verbreitet und viele 
Informationen über das Jugendamt an die Besucher*innen gebracht. 

Bereits am Samstag hatten sich 2.500 Kinder und ihre Familien bei drückend heißen 34° auf den 
Weg zum Festplatz gemacht – am Sonntag waren es dann sogar 3.600! 
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Auf dem Fest waren unter anderem mit Mitmachangeboten vertreten: 

die DLRG, das THW, der Förderverein der Schätzelberg-Grundschule, die KITA Tiponi , der Kletter-
turm von outreach gGmbH, Mitmachangebote von Zirkus Cabuwazi, Unicef, Polizeiabschnitt 44, 
Amplifon Hörgeräte, DM Drogeriemarkt, um nur einige zu nennen. 

 Was gab es nicht alles zum be-
staunen und natürlich auch zum 
mitmachen. Die Angebote des 
Jugendamts und der freien Trä-
ger waren selbstverständlich 
kostenlos! 

In diesem Jahr gab es erstmalig 
eine Bühne exklusiv für das 
Spielfest, sie konnte dank dem 
Jugendamt und einem Sponsor 
finanziert werden. Die Technik 
wurde von einem ehren-
amtlchen Helfer der Rocktreff-
Crew betreut und Philipp Men-
gel vom Spielfest e.V. moderier-
te gekonnt das Programm. 

Eröffnet wurde das Fest auf der 
Bühne mit einem Drachentanz 
des vietnamesischen Kulturver-
eins Danke Deutschland e.V. Die 
Kinder des tamilischen Kultur-
vereins aus Mariendorf gaben 
eine Tanzeinlage, und die Kin-
der der Einrichtung …. rappten 
über ihr neues Leben in 
Deutschland, ihre zurück gelas-
senen Freunde und ihre Flucht-
erfahrungen.  

Besonderen Spaß hatten die Kinder beim Quiz- und Fragespiel „Eins, Zwei oder Drei?“, bei dem 
sich alles um die Kinderrechte drehte. Bei diesem Fragespiel wurde von den Kindern, die sich zum 
mitmachen vor der Bühne versammelten, eifrig überlegt, geraten und viel Neues erfahren. 

Dieses Spiel haben sich die  Kinder und Jugendlichen aus dem Kinder-und Jugendparlament Tem-
pelhof-Schöneberg  ausgedacht und gemeinsam mit  UNICEF konzipiert und durchgeführt. 
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Das Jugendamt war mit dem Kinderrechtebauwagen vor Ort und war gleich im Eingangsbereich zu 
finden. 

Das Kinderhilfswerk hatte ihre Kinderrechte-Rallye dem Jugendamt zur Verfügung gestellt.  

Nachdem sich die Kinder am Stand vom Kinderhilfswerk den „Kinderrechte-Pass“ abgeholt hatten, 
absolvierten sie den bebilderten 
Parcours und konnten dabei ihren 
Pass ausfüllen. Der Pass wurde 
anschließend am Bauwagen des 
Jugendamts  vorgezeigt und der 
Fleiß mit einem kleinen Präsent 
belohnt. Dafür wurden dem Ju-
gendamt von Möbel Höffner, 
Trinkflaschen und Brotdosen zu 
Verfügung gestellt, die bei den 
Kindern hoch im Kurs standen. 

Am Jugendamtsstand konnten 
auch kreativ zum Thema Kinder-
rechte Buttons gestaltet werden. 
Eine Mitarbeiterin des Jugendamts 
bediente die  Button-Maschine, 
um  die kleinen Kunstwerke, die 
die Mädchen und Jungen zuvor 
auf die entsprechenden Schablo-
nen gemalt, getupft und eifrig 
geklebt hatten, haltbar und trag-
bar zu machen. 

Die Kinder konnten sich mit einem 
großen Outdoor-Vier-Gewinnt-
Spiel die Zeit vertreiben, sie konn-
ten Dosen werfen, übten sich in  
Geschicklichkeitsspielen, derweil 
ihre Eltern mit den Kolle-

gen*innen aus dem Jugendamt ins Gespräch kamen. 

Ein weiteres kostenfreies Highlight war das Bewegungs- und Ernährungsmobil, das dem Jugend-
amt Tempelhof-Schöneberg  vom FEZ Berlin  zur Verfügung gestellt wurde. 

Die Kinder schnippelten mit Hingabe Obst und Gemüse, das dann sofort verzehrt werden durfte 
und lernten dabei jede Menge über gesunde Ernährung. 
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Auf der dazu gehörigen  „Bewegungsbaustelle“ kletterten, balancierten, wippten  und rutschten 
die Kinder mit Begeisterung. Die Kinder konnten die Bewegungslandschaft eigenständig verän-

dern, da die Kästen, Bretter und Balken 
beweglich sind. Der hohe Aufforde-
rungscharakter zeigte sich deutlich an 
dem Enthusiasmus, mit dem die Mäd-
chen und Jungen sich architektonisch 
betätigten. 

Bezirksbürgermeisterin Angelika 
Schöttler und Ingo Malter, Geschäfts-
führer Stadt und Land Wohnbauten-
Gesellschaft mbH ließen es sich nicht 
nehmen, sich persönlich von den span-
nenden und informativen Angeboten 
zu überzeugen. 

Abschließend ist festzustellen, dass die Familien viele Informationen über die Aktionen und  Arbeit 
des Jugendamtes bekamen, viele Kontakte geknüpft wurden und Barrieren abgebaut wurden. 

Alle beteiligten Kolleginnen und Kolle-
gen vor Ort packten ordentlich mit an, 
waren immer auf Augenhöhe an-
sprechbar für die Besucherinnen und 
Besucher.  

Was für ein Gewinn, dass sich dieses 
Fest im Bezirk Tempelhof-Schöneberg 
im Laufe der der vergangenen Sommer 
immer mehr  zum dem Ereignis für 
Kinder und ihre Familien etabliert hat. 

Die viele Arbeit, die ein solches Fest bei 
der Vorbereitung bedeutet, sowie das 
persönliche hohe Engagement sind 
nicht immer offensichtlich, allerdings 

unverzichtbar, wenn ein solches Unternehmen gelingen soll. 

Toll gemacht hat das die Vorbereitungsgruppe und hauptamtliche Kollegin, Beate Bruker, die un-
ermüdlich, freundlich und kompetent die Zügel in der Hand hielt. 
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